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Auftakt der Hauptverhandlung  

wegen Geiselnahme, räuberischer Erpressung u.a. 
 

Strafkammer 42 (Beginn: Mittwoch, den 20.01.2021, 09:30 Uhr, Saal 249): 
 
Tatvorwurf: Geiselnahme, räuberische Erpressung u.a. 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 31-jährigen Angeklagten vor, im August 2020 aus Eifersucht 
seine ehemalige Lebensgefährtin nach einer vorangegangenen verbalen Auseinandersetzung 
im Haus ihrer Eltern aufgesucht zu haben. Dort soll er sie und ihre Eltern unter Vorhalt eines 
Messers und einer Schreckschusswaffe bedroht und aufgefordert haben, ihm ihre Mobiltelefone 
auszuhändigen und eine Tasche für den zu diesem Zeitpunkt zwei Jahre alten gemeinsamen 
Sohn zu packen. Außerdem soll er Bargeld und die Herausgabe des Autoschlüssels der Eltern 
gefordert haben. Anschließend soll er seinen Sohn mit dem Fahrzeug mitgenommen und ange-
kündigt haben, sich und den Sohn zu erschießen oder gegen eine Mauer zu fahren, sollte die 
Polizei verständigt werden. Am nächsten Tag soll der Angeklagte dann das Kind nach Verhand-
lungen mit der Polizei übergeben haben und er selbst etwas später nach kurzzeitiger Flucht 
durch Kräfte des Mobilen Einsatzkommandos festgenommen worden sein.  
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Freitag, den 22. Januar 2021, 
Montag, den 01. Februar 2021, 
Freitag, den 05. Februar 2021, 
 
jeweils um 09:30 Uhr (soweit nicht anders angegeben), Saal 249. 
 

 
 

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von dem Ange-
klagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  
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